
Neue Leiterin für Institut «Primarstufe»
FHNW Prof. Dr. Claudia
Crotti wird zum 1. Septem
ber 2011 die neue Leiterin
des Instituts Primarstufe
der Pädagogischen Hoch-
schule FHNVV.

Claudia Crotti übernimmt das In-
stitut, das angehende Lehrpersonen
für die Primarschule in Liestal, Solo-
thurn und Zofingen ausbildet, von
Prof. Astrid Eichenberger, die Ende Au-
gust in den Ruhestand tritt. Claudia
Crotti leitet das Institut von Liestal
aus und ist als Institutsleiterin Mit-
glied der Hochschulleitung.

Crotti war von 1985 bis 1987 selber
Studentin am damaligen kantonalen
Lehrerinnen- und Lehrerseminar in
Liestal und arbeitete anschliessend als
Primarlehrerin. Nach einigen Berufs-
jahren studierte sie Allgemeine Päda-
gogik, Pädagogische Psychologie,
Philosophie und Soziologie an der
Universität Bern und schloss mit ei-
nem Lizenziat ab.

2002 promovierte sie mit einer Ar-
beit über die «Professionsgeschichte
der Volksschullehrerinnen in der

Claudia Crotti übernimmt die Lei-
tung des Instituts als Nachfolgerin
von Astrid Eichen berger. ZVG

Schweiz im 19. Jahrhundert» an der
Universität Zürich.

Professorin an der FHNW
Seit 1992 ist Claudia Crotti in meh-

reren Funktionen und Institutionen
der Lehrerinnen- und Lehrerbildung
tätig. Nebenberuflich arbeitete sie zu-
dem mehrere Jahre als Journalistin.

Sie wechselte 2008 von der Universität
Bern zur Pädagogischen Hochschule
FHNVV. Hier leitet Claudia Crotti

Professorin Claudia
Crotti war früher sel-
ber Studentin am Leh-
rerinnen- und Lehrer-
seminar

gegenwärtig die Professur Pädagogik
der Primarstufe und stufenspezifische
Schulentwicklung. In ihrem Habilita-
tionsprojekt untersucht sie die Schul-
entwicklung in der Schweiz in der er-
sten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Astrid Eichenberger geht in den
Ruhestand

Claudia Crotti übernimmt die Insti-
tutsleitung von Astrid Eichenberger,
die für die Ausbildung der Primarlehr-
personen in Liestal von 1985 bis 2005
verantwortlich war und das Institut
Primarstufe 2006 in der FHNW zu-
sammengeführt hat. Astrid Eichenber-
ger geht Ende August in den Ruhe-
stand. (MGT)
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